



AUSGABE 4 - 2017 

Tag 4 - Leistungsspange






Leistungsspange: Check!

Nach wochenlanger Vorbereitung ging es für die älteren Mitglieder der 
Jugendfeuerwehren am Samstag zur Abnahme der Leistungsspange.

Am nahegelegenen Sportplatz in Schuld mussten die Teilnehmer ihr Können 
unter Beweis stellen und die Wertungsrichter davon überzeugen, dass sie die 
höchste Auszeichnung der Jugendfeuerwehr erhalten.


Dazu gehörte natürlich ein sportlicher Teil, welcher durch einen Staffellauf 
und Kugelstoßen bewertet werden konnte, sowie ein Teil in Bezug auf die 
Feuerwehr. Eine Schnelligkeitsübung, eine Löschübung nach FwDv 3, sowie 
die Abfrage von theoretischem Wissen zu Feuerwehr und Politik.


Beide Gruppen meisterten diese Aufgaben mit Bravur und konnten sich am 
Nachmittag feiern. Am Abend wurden dann alle mit der Leistungsspange 
ausgezeichnet und auch die restlichen Ehrungen für die Stadtrallye und 
weiteres wurde vergeben.


Balu teilt der Gruppe die Bewertung mit 

(vermutlich mit einem seiner legendären

Sprüche) 



Farbspektakel in Schuld

Was für eine Sause! Am Samstagabend heizte DJ Janis Go und MC Jan 
ordentlich das Kreisjugendfeuerwehr-Zeltlager in Schuld ein.


Das gesamte Zeltlager feierte den letzten gemeinsamen Abend mit 
fruchtigen Cocktails und warf Farbpulver in die Luft, während die 
elektronischen Beats vom DJ durch die Menge ins Tal schallte.




Fazit

Das Zeltlager ist vorbei und wir hoffen, dass ihr alle ein paar schöne Tage 
hattet, bevor es jetzt in die langen Sommerferien geht.


Wir möchten uns nochmals bei allen bedanken, die dieses Zeltlager zu dem 
gemacht haben, was es letztendlich war.


Danke an den Kreisjugendfeuerwehrwart Dirk Schorn, dessen Stellvertreter 
Dieter Ferres und Winfried Kraatz für die Organisation!


Danke an das Küchenpersonal Conny und Andreas, dass ihr immer sehr früh 
aufgestanden seit und uns den Tag über mit Essen versorgt habt!


Danke an Hansi, dass du den Kiosk übernommen hast und die Kinder mit 
süßen Leckereien verpflegt hast!


Danke an Michael Tillmann und seine Crew, dass Ihr es wieder mal geschafft 
habt eine super Nachtwanderung zu machen!


Danke an das Jugendrotkreuz Remagen für die fürsorgliche Betreuung der 
(zum Glück nicht so vielen) Verletzten!


Danke an alle Jugendfeuerwehrwarte und Betreuer, dass Ihr und eure Kids 
da wart!


Danke an alle anderen Helfer, die hier und da angepackt haben, wo es was 
anzupacken gab!


Bis zum nächsten Zeltlager in 2 Jahren!


